
Gottlos unterrichten
Beitrag von „sjaalmann“ vom 26. Mai 2018 16:15

Das "kann sein, kann nicht sein" und "beweisen" wird hinfällig, wenn man liest dass diese Dinge
"für mich" (!) so sind.
Da meine Kinder erwachsen sind, kann ich mir ein Urteil über die geglückte religionsfreie
Erziehung erlauben. In der Schule würde das zu Konflikten mit der Reli-Fachschaft kommen.
Ich bin übrigens weit davon entfernt, meine "Einstellung zu Religion so zu thematisieren" und
mich damit besser oder intelligenter zu fühlen. Da ich schon länger im Geschäft bin, gab es
jedoch wiederholt Situationen, in denen sich dieses Thema geradezu aufdrängte (aus Sorge um
meine Anonymität wg. meiner Bücher habe ich bei meinen Fächern etwas geschwindelt).
Mein bester Freund im Kollegium ist übrigens Reli-Lehrer 
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